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In Kürze: 

Endlich ist Cècile Lehrerin, doch dieser Job ist schwerer als gedacht. Plötzlich steht die 

schüchterne Cècile 18 Erstklässlern gegenüber. Sie muss ihnen einfach lesen beibringen, 

doch das ist gar nicht so leicht. Ihre neuen Schüler sind sehr wild und für Cècile ist es nicht 

leicht sie unter Kontrolle zu bringen. Aber da gibt es noch ein Problem: Cècile hat sich auch 

noch Hals über Kopf verliebt! Und wenn das schon nicht genug wäre, mischen sich auch 

noch die Eltern der Schüler ein. Sie finden, dass ihre Schützlinge zu wenig gefordert werden. 

Da nimmt die Katastrophe schon ihren Lauf.   

Der Autor:    

Marie-Aude Murail ist eine französische Schriftstellerin. Sie gilt in ihrem Heimatland als eine 

der erfolgreichsten Jugend- und Kinderbuchautorinnen. Ihr Buch „Simpel“ wurde 2008 mit 

dem Deutschen Jugendliteraturpreis der Jugendjury ausgezeichnet. 

Hauptperson: 

Cècile ist sehr schüchtern, dennoch ist es ihr Traum Grundschullehrerin zu werden. Am 

schwersten fällt es Cècile aber sich Männer im Schlafanzug vorzustellen. Cècile ist sehr fleißig 

und versucht immer das Beste zu geben. Cècile ist eine sehr liebenswerte Protagonistin, die 

man sofort in sein Herz schließt.  

Kritik: 

Die Geschichte ist sehr schön, aber das Buch bringt keine Spannung auf. Ich musste es öfters 

aus der Hand legen, weil es nach einiger Zeit langweilig wurde. Ein weiterer Kritikpunkt ist 

auch, dass man die Handlung nicht gut versteht. Die Orte in denen die Geschichte spielt, 

wechseln zu schnell. Man muss erst einige Minuten nachdenken um überhaupt zu 

verstehen, was gerade passiert ist.  

Ich empfehle dieses Buch ab 12 Jahren. Es Buch regt zum Nachdenken an und stellt aktuelle 

Themen in den Vordergrund, wie zum Beispiel Mobbing oder Rassismus.    

Fazit: 

Die Geschichte, die erzählt wird, verliert leider schon nach ein bis zwei Seiten die Spannung. 

Wer aber Romane sehr gerne liest, sollte das Buch auf jeden Fall gelesen haben. 


